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Xth EAAE Congress August 28-31, 2002

Agricultural Policy Modelling

Markus Lips, Institut für Agrarwirtschaft, ETHZ

In einer speziellen Session präsentierten Agrarökonomen aus ganz
Europa Papiere zur Aufhebung der EU Milchkontingentierung. Die
Arbeiten befassen sich mit den Auswirkungen auf Betriebsebene bis hin
zu den gesamteuropäischen Veränderungen und sind in einer Synopse
einander gegenübergestellt (Salamon et al., 2002). Während für die
Analyse der einzelnen Betriebe mathematische Programmierungsmodelle

verwendet werden, gelangen auf der sektoralen Ebene partielle
Gleichgewichtsmodelle zur Anwendung. Je nach Fragestellung umfassen

diese nur die Milchproduktion oder die gesamte Landwirtschaft.
Eine schwedische Studie (Jansson, 2002) wendet das europaweit
eingesetzte CAPRI-Modell (Common Agricultural Policy Regionalised
Impact Analysis) an. CAPRI besteht aus einem quadratischen
Programmierungsmodell für die Produktion sowie einem partiellen
Gleichgewichtsmodell für die Abbildung der Märkte. Während der Simulation
tauschen die beiden Module iterativ die Ergebnisse aus, bis die neuen
Gleichgewichtspreise und Gleichgewichtsmengen gefunden sind.
Schliesslich stehen globale Gleichgewichtsmodelle zur Analyse der
Milchkontingentierung zur Verfügung. Neben dem Abbilden der gesamten

Wirtschaft eröffnen sie die Möglichkeit, die Auswirkung einer
Kontingentsaufhebung in allen EU-Ländern gleichzeitig zu analysieren. Die
Interaktionen der nationalen Märkte spielen eine bedeutende Rolle, da
sowohl die Milchproduktion als auch die Milchverarbeitung in den
Mitgliedsländern stark variieren. Es wurden zwei Analysen vorgestellt, die
das allgemeine Gleichgewichtsmodell des Global Trade Analysis
Projects (GTAP) verwenden. Der entscheidende Unterschied betrifft die
Modellierung der Kontingentsrente. Im Holländischen Ansatz (van
Tongeren, 2002) wird die Kontingentsrente als Output-Steuer interpretiert,

während wir (Lips und Rieder, 2002) die Kontingentsrente als
zusätzliche Faktorentlöhnung modellieren. Das Resultat unserer Analyse
ist ein deutliches Sinken des Milchpreises um rund 20 Prozent und eine
geringfügige Ausdehnung der gesamten Milchproduktion in der EU. Die
produzierten Mengen verändern sich in den Mitgliedsländern
unterschiedlich. Deutliche Erhöhungen der Produktion können in Dänemark,
Irland, Luxemburg und den Niederlanden erwartet werden.
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Ebenfalls auf dem GTAP-Modell basiert ein dänisches Papier, dass die
Reform der EU Zuckermarktordung untersucht (Frandsen und Jensen,
2002). Die Autoren erweitern das Modell dahingehend, dass sie die A-
und B-Kontingente beim Zuckeranbau explizit abbilden. Während beim
A-Kontingent ein relativ hoher Produzentenpreis bezahlt wird, erhalten
die Produzenten für die Menge des B-Kontingents einen tieferen Preis.
Das B-Kontingent ist nur von Bedeutung, wenn das A-Kontingent
ausgeschöpft ist, was bei der Modellierung berücksichtigt wird.
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